
 

  

Steinarbeiten 
 

Mit den Steinen fing alles an! Putzabbrüche und 

poröse Steinteile brachten 2017 die Sanierung 

in Gang. Intensiv wurden die Steine am 

gesamten Gebäude erfasst und ihr Zustand 

festgestellt. An vielen der alten Sandsteinen 

hatte der Zahn der Zeit genagt – sie waren 

verdreckt, ausgewaschen, von Rissen zerfurcht 

oder gar von Steinwespen angegriffen. Manche 

mussten ganz ausgetauscht werden. In 

aufwändiger Kleinarbeit wurden viele der 

anderen Steine restauriert.  



 
Wundern Sie sich nicht, dass nach wie 

vor Löcher in den Steinen zu sehen sind. 

Diese sogenannten Zangenlöcher sind, 

wie die alten Steinmetzzeichen von 

besonderem historischen Wert! 

Gut sichtbar sind hier die 

ebenfalls erneuerten Bleifugen 

zwischen den Steinen. 
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